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Postulat "Leben im Dorfzentrum" – Frage der Erheblicherklärung 

 
(Grundlage und Bestandteil dieses Protokolls bildet das Postulat "Leben im Dorfzentrum" von Peter 

Künzle, EVP) 

 
 
 
Mit Schreiben vom 14. Juni 2014, eingegangen bei der Gemeindekanzlei am 16. Juni 
2014, reicht Einwohnerrat Peter Künzle (EVP), ein Postulat "Leben im Dorfzent-
rum" mit nachfolgendem Wortlaut ein: 
 
441 Herisauerinnen und Herisauer haben innert kürzester Zeit die Petition der EVP Herisau „Leben 
im Dorfzentrum“ unterzeichnet und bringen damit zum Ausdruck, dass auch ihnen unser Dorfzent-
rum und die Lebensqualität ein grosses Anliegen ist. 
 
Die Zukunftswerkstatt vom 17. Mai 2014 ergab dasselbe Bild. Der Verkehr im Dorfzentrum und das 
Fehlen eines ruhigen Begegnungsortes ist den Herisauerinnen und Herisauern ein Dorn im Auge. 
 
Das zentrale Anliegen der Petitions-Unterzeichnenden ist es, dass der Gemeinderat zweckdienliche 
Massnahmen zur Verkehrsberuhigung in der Kernzone ergreift. Dabei soll mit der Signalisation von 
Tempo 30 und einer Verkehrsraumgestaltung in der Kernzone eine Erhöhung der Verkehrssicherheit 
und eine Reduktion der Lärmemissionen bewirkt werden. 
 
Der Obstmarkt als Herzstück von Herisau soll für eine vielseitige Nutzung neu gestaltet werden und 
nicht mehr als Parkplatz dienen. Die unterzeichnenden Herisauerinnen und Herisauer erhoffen sich 
dadurch mehr Lebensqualität. 
 
Mit der Überweisung des vorliegenden Postulates wird der Gemeinderat eingeladen, dem Einwohner-
rat, gemäss Art. 51, Absatz 3 des Geschäftsreglementes des Einwohnerrates, Bericht zu erstatten und 
die folgenden Fragen zu beantworten. 
 
1. Ist der Gemeinderat bereit, die Petition nicht nur entgegenzunehmen sondern die Umsetzung 

ernsthaft zu prüfen? 
2. Welcher mögliche Zeitplan könnte realistisch sein, um die Neugestaltung des Obstmarktes resp. 

die Verkehrsberuhigung im Zentrum umzusetzen? 
3. Welche Elemente könnten leichter umgesetzt werden (z.B. Gemeindestrasse), welche brauchen 

wohl mehr Zeit? 
4. Könnte sich die Gemeinde auch einen „grossen Wurf“ für das Zentrum vorstellen, wie es anlässlich 

der Zukunftswerkstatt zum Teil gefordert wurde? 
 



  
 
Ich danke Ihnen, dass Sie das Anliegen der über 400 Herisauerinnen und Herisauer mit dem nötigen 
Respekt behandeln und bitte Sie, dieses Postulat dem Gemeinderat zu überweisen. – Herzlichen 
Dank. 
 
 
 
Begründung 

 
Wortmeldung - Peter Künzle, Postulant 
 
 
Stellungnahme 

 
Wortmeldung - Renzo Andreani, Gemeindepräsident 
 
 
 
Diskussion 

 
Wortmeldungen - Peter Federer, SP-Fraktion (mehrmals) 
 - Stefan Ries (mehrmals) 
 - Ira Nagel 
 - Gabriella Hagger, SVP-Fraktion 
 - Barbara Zeller, FDP-Fraktion 
 - Yves Balmer (mehrmals) 
 - Peter Künzle 
 - Regula Ammann-Höhener, Gemeinderätin 
 - Ralf Menet 
 
 
Abstimmung 

 
22 Einwohnerrätinnen und Einwohnerräte sprechen sich für Erheblicherklärung, 5 
Einwohnerrätinnen und Einwohnerräte dagegen aus.  
 
 
 
Beschluss 

 
Der Einwohnerrat 
 
 

b e s c h l i e s s t : 
 

1. Das Postulat "Leben im Dorfzentrum" von Peter Künzle, EVP wird erheblich 

erklärt. 

 

2. Der Gemeinderat wird beauftragt, dem Einwohnerrat innert Jahresfrist Bericht 

zu erstatten. 

 


